
Was Hände sehen

Deine Hand kennt Dich von Deinen frühesten Anfängen an. Sie merkt, dass Du da bist, 
zunächst noch im Nirgendwo. Sie versucht zu begreifen, wo Du endest und wo Dein 
Außen beginnt. Deine Hand merkt sich alles und bereitet Dein Sehen vor. Sie verbindet 
Dich mit den Wesen und Dingen, und während sie sich streckt und auf etwas zeigt, öffnet 
sie Deine Augen und verlängert die Achse ihres Wirkens in die Sicht. Deine Hand schließt 
die Kreise der Gestalten wie ein Zirkel, und sie zieht die Wände des Hauses hoch, das Du 
erblickst und in dem Du wohnst.



Das Kulturwerk des BBK Bonn e. V. zeigt Hiltrud Zierl und Rolf Schanko in einem zeichnerischen Dialog. 

Zur Eröffnung am 1. August 2026, in der Zeit von 16 – 21 Uhr laden wir Sie und Ihre Freunde herzlich ein.

Die Ausstellung endet am So., den 6. September 2026.

Martin Seidel wird Sie in die Ausstellung einführen, Klaus Lumma, Trompete, bietet eine musikalische 

Einführung. Die Öffnungszeiten sind Fr. 11 – 13 Uhr; So. und Mo. 15 – 18 Uhr und an zusätzlichen 

Terminen nach Absprache. 

Zur Midissage am So., den 23. August 2026, in der Zeit von 15 – 18 Uhr liest Georg Schnitzler aus 

seinen „Kunstgeschichten“; die Schauspielerin Kathrin Marder und der Schauspieler Nikolai Knackmuß 

führen eine szenische Lesung auf; Rolf Schanko liest aus seinem Buch „Seele am Horizont“.
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